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GOTTESDIENSTE
Samstag, 24. Februar 
10.15 Uhr, Alterszentrum  
am Bachgraben,  
Pfarrer Claude Bitterli
Sonntag, 25. Februar 
10 Uhr, Kirchli,  
Pfarrer Claude Bitterli 
Freitag, 1. März 
Der Weltgebetstag  
findet nicht statt
Samstag, 2. März 
10.15 Uhr, Alterszentrum  
am Bachgraben, Schwester  
Bonifatia, römisch-katholi-
scher Gottesdienst
Sonntag, 3. März 
10.45 Uhr, Dorfkirche 
 Schönenbuch,  
Vikarin Tamara Hari
Samstag, 9. März 
10.15 Uhr, Alterszentrum  
am Bachgraben,  
Pfarrer Claude Bitterli, 
Sonntag, 10. März 
10 Uhr, Christuskirche,  
Pfarrer Claude Bitterli,  
Kirchenkaffee
Samstag, 16. März 
10.15 Uhr, Alterszentrum am 
Bachgraben, Pfarrer Daniel 
Fischler, römisch-katholi-
scher Gottesdienst
Sonntag, 17. März 
10.45 Uhr, Dorfkirche  
Schönenbuch, Sozialdiakonin 
Sonja Gassmann, Katechetin 
Sabina Bobst und Ronja Hen-
gartner, Gottesdienst mit der 
ökumenischen Kinderarche
Samstag, 23. März 
10.15 Uhr, Alterszentrum  
am Bachgraben,  
Pfarrerin Elke Hofheinz 
Palmsonntag, 24. März 
10 Uhr, Christuskirche,  
Pfarrer Claude Bitterli,  
Kirchenkaffee
Donnerstag, 28. März 
19 Uhr, Kirchli,  
Pfarrerin Barbara Jansen, 
Salbung und Segnung,  
Abendmahl
Karfreitag, 29. März 
10 Uhr, Christuskirche,  
Pfarrerin Elke Hofheinz,  
Mitwirkung der Allschwiler 
Kantorei, Abendmahl
Samstag, 30. März 
10.15 Uhr, Alterszentrum  
am Bachgraben, Pfarrer 
 Patrick Blickenstorfer,  
christkatholischer  
Gottesdienst
Ostersonntag, 31. März 
10 Uhr, Christuskirche, 
 Vikarin Tamara Hari, 
Mitwirkung des Gospelchors, 
Abendmahl

Morgenbesinnung.
Jeden Donnerstag, 9 Uhr, im 
Kirchli. Wochengottesdienst 
für Frauen, anschliessend Tee 
im Foyer des Calvinhauses

WEITERE ANLÄSSE
Pop› ’n’ Chants.  
Dienstag, 27. Februar, 20 Uhr, 
Kirchli, Singen von ein-  
und mehrstimmigen Liedern 
aus aller Welt
Lesekreis.  
Mittwoch, 28. Februar, 
9.30 Uhr, Calvinhaus
Ökumenischer Suppentag. 
Samstag, 2. März, 11.30 Uhr, 
Calvinhaus und Pfarreisaal 
St. Peter und Paul
Musik und Wort.  
Sonntag, 3. März, 17 Uhr, 
Kirchli, «Songlines:  
a àlta Sproch wu so scheen 
klìngt»,, Daniel Muringer, 
Gesang und Instrumente,  
Fabian Jesse, Digeridoo,  
John P. MacKeown, Text
Glauben 12.  
Dienstag, 5. März, 15.30 Uhr, 
Calvinhaus
Mittwochtreff.  
Mittwoch. 6. März, 14.30 Uhr, 
Calvinhaus, mit Kathrin 

Kuhle, Fachfrau  
Aromatherapie
Taizé-Gebet.  
Mittwoch, 6. März,  
19 Uhr, Kirchli
Ideenkaffee.  
Donnerstag, 7. März,  
14 Uhr, Calvinhaus
Gschichtezit.  
Donnerstag, 7. März, 15 Uhr, 
Calvinhaus, Geschichte, 
gemeinsame Aktivität, Zvieri
Girlpower.  
Freitag, 8. März, 17.30 Uhr, 
Calvinhaus, Erlebnisabend 
für Mädchen der 3. bis 
5. Klasse
Meditation.  
Freitag, 8. März, 19.30 Uhr, 
Kirchli, sitzen in der Stille 
und achtsam sein im Jetzt
Trauercafé.  
Samstag, 9. März, 
10 Uhr, Calvinhaus
Sakraler Tanz.  
Dienstag, 12. März, 
18 Uhr, Kirchli
Konzert «Gratitude». 
Samstag, 16. März, 19 Uhr, 
Christuskirche, Viktor 
 Solomin spielt Suiten aus  
J. S. Bachs «Sechs Suiten  
für Violoncello solo» auf  
der Tenor-Domra
Ostereiersuche.  
Dienstag, 19. März, 15 Uhr, 
Calvinhaus, für Kinder und 
Begleitpersonen, Netzwerk 
Familie und Kinder
Lesekreis.  
Mittwoch, 20. März,  
9.30 Uhr, Calvinhaus
Taizé-Gebet.  
Mittwoch, 20. März,  
19 Uhr, Kirchli
IdeenKaffee. Donnerstag. 
21. März, 14 Uhr, Calvinhaus
Meditation.  
Freitag, 22. März, 19.30 Uhr, 
Kirchli, sitzen in der Stille 
und achtsam sein im Jetzt
Allschwiler Kantorei. 
Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Calvinhaus
Gospelchor.  
Dienstags, 20 Uhr, Calvinhaus
Jugendtreff «Die Oase». 
Jeden Freitag, 19.30-
22.30 Uhr, Calvinhaus
Cevi-Jungschargruppen 
CVJM/F.  
Samstags, 14 Uhr, vor dem 
Calvinhaus, für Kinder  
ab 6 Jahren

FREUD UND LEID
Bestattungen
Rudolf Gugger-Matter,  
geb. 1941, Allschwil
Werner Enzmann,  
geb. 1944, Allschwil
Walter Massard-Stöckli,  
geb. 1939, Allschwil
Maja Kesselring-Lauterbach, 
geb. 1942, Allschwil
Elisabeth Imholz-Braun,  
geb. 1926, Allschwil
Susanne Rentsch-Kiry,  
geb. 1939, Allschwil
Heidi Andreoli-Müller,  
geb. 1942, Allschwil

KONTAKT
Pfarramt:  
Elke Hofheinz, Parkallee 59, 
061 302 50 63
Claude Bitterli, Baslerstr. 222,  
061 481 33 50
Tamara Hari, Vikarin, 
 Baslerstrasse 222,  
061 481 30 11
Sozialdiakonie:  
Sonja Gassmann,  
Baslerstrasse 222,  
061 483 80 94
Sekretariat:  
Baslerstrasse 226  
4123 Allschwil
Markus Jäggi, Verwalter
Claudia Handschin,  
Sekretariat,  
061 481 30 11,
sekretariat@refallschwil.ch

FINANZKOMMISSION
Wechsel im Präsidium  
der Schatzkammer
Zweimal im Jahr befasst sich die Finanz-
kommission der Kirchenpflege mit den  
Guthaben und den Geldflüssen des Kirch-
gemeindehaushalts: im Frühjahr im Rah-
men der Rechnung des vergangenen Jahres, 
im Herbst bei der Zusammenstellung  
des Budgets für das kommende Jahr. Zudem 
setzt sich die Finanzkommission mit Vor-
haben von grösserer finanzieller Tragweite 
für die Kirchgemeinde auseinander. 

Die Kirchenpflege ist sehr froh über  
die von Walter Aellig, Martin Nikles, René 
Leuenberger und Marcel Thommen das 
Jahr hindurch geleistete zuverlässige, 

exakte und transparente Arbeit. Nach  
15 Jahren Präsidium und 46 Jahren Mit-
gliedschaft tritt Walter Aellig aus der 
Finanzkommission zurück. Wir bedanken 
uns sehr herzlich für seine solide, boden-
ständige und integere Art, die Kommission 
zu führen, und für den guten unkomplizier-
ten Kontakt zur Kirchenpflege. 

Neu übernimmt René Leuenberger  
den Vorsitz der Kommission, und Kirchen-
pfleger Kornel Bay tritt als neues Mitglied 
bei. Danke vielmals, dass ihr diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe übernehmt. 
S U S A N N E  G AT F I E L D

ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH

MUSIK UND WORT

Regional – aboriginal

Für die zweite Soiree «Musik und Wort» 
zum Thema Songlines überschreitet er nach 
Allschwil zwar eine Landes-, aber kaum 
eine Sprachgrenze: D’r Daniel Muringer bia-

tet üss Sàmmlunga vu da zwei letschta Johr-
hunderta sowia eigena Kompositiona oder 
Vertonunga vu regionàla Dìchter a pààr Lia-
der uff Elsasserditsch à. Nawa Màndola, 
Gitàrra, Konzertina gheera oï noch ung-
wehnliga Ìnschtrümanta wia Dülzimer un 
Nickelharpa zu d’r müsikàlischa Begleitung. 
Fabian Jesse mit Didgeridoo-Klängen und 
John P. MacKeown mit Passagen aus Chat-
wins Roman Songlines gehen auf Spurensu-
che nach Traumpfaden australischer Abori-
ginals. Auch hier geht Daniel Muringer mit 
seinen Liedern aus dem Elsass mit: «Ìn da 
Üsszeeg vum Bruce Chatwin ìsch m’r fol-
gende Sàtz uffgfàlla, un ìch werr na àls rote 
Fàda fìr minra Programm-Üsswàhl benutza, 
denn ar entsprìcht, wia’s bi uns wagem 
Sprochverluscht gscheht: Die Aborigines 
glauben, dass ein ungesungenes Land ein 
totes Land ist; wenn die Lieder vergessen 
sind, wird das Land selbst sterben.» Song-
lines: A àlta Sproch, wu so scheen klingt,  
findet am Sonntag, 3. März, um 17 Uhr, im 
Kirchli an der Baslerstrasse 220 statt. 
J O H N  P.  M AC K E OW N

Daniel Muringer bei «Musik und Wort» 
mit eigenen Liedern, unterwegs vom 
Elsass bis Australien.

KONZERT «GRATITUDE»

Bach-Suiten auf der Domra

Am Samstag, 16. März, um 19 Uhr, wird 
Viktor Solomin in der Christuskirche die 

erste, die zweite und die dritte Suite aus 
Johann Sebastian Bachs «Sechs Suiten  
für Violoncello solo» auf der Tenor-Domra 
aufführen. Er ist bisher der einzige Musiker, 
der diese Suiten auf der Domra spielt. Die 
Tenor-Domra ist ein viersaitiges ukraini-
sches Streichinstrument, das wie eine Vio-
line, aber eine Oktave tiefer, gestimmt ist. 
Das Programm «Gratitude» dauert knapp 
eineinhalb Stunden und verspricht ein ein-
drucksvolles und unvergessliches Konzert-
erlebnis. Viktor Solomin, Komponist, 
Improvisator und Musikpädagoge, war bis 
zum Ausbruch des Krieges Professor an der 
nationalen Musikakademie in Odessa in der 
Ukraine und lebt heute mit seiner Familie 
in Allschwil. Er will mit dem Konzert seiner 
Dankbarkeit über die grosszügige humani-
täre Unterstützung Ausdruck verleihen, die 
das Schweizer Volk dem ukrainischen Volk 
in diesen schwierigen Kriegszeiten zukom-
men lässt. Der Eintritt ist frei – die Kollekte 
wird zur Unterstützung der vom Krieg in der 
Ukraine betroffenen Menschen verwendet. 

START IM SOMMER
Konfirmationskurs
Der Konfirmationskurs ist ein Angebot für 
Jugendliche, die nicht alles glauben, aber kniff-
lige Fragen stellen und erforschen wollen,  
worauf wir wirklich vertrauen können. Im  
Konfirmationsunterricht werden allerlei Lebens-
fragen miteinander besprochen, es gibt Kreati-
ves, und es wird überlegt, wie man sich für das 
Gute in der Welt einsetzen kann. Eine gute 
Gemeinschaft und Spass kommen auch nicht  
zu kurz. Der Unterricht beginnt am Sonntag, 
11. August, mit einem Waldgottesdienst beim 
Forsthaus Mooshag. Die Anmeldeunterlagen 
wurden im Februar an alle Jugendlichen  
verschickt, welche die achte Klasse besuchen. 
Wer bis heute die Unterlagen nicht erhalten hat, 
sich aber anmelden möchte, kann sich gerne im 
Sekretariat der Kirchgemeinde melden.
M A R KU S  JÄG G I

FÜR ALLE KINDER UND BEGLEITPERSONEN
Wanted: das Osterei
Am Dienstag, 19. März, zwischen 15 und 17 Uhr 
dürfen alle Kinder und Begleitpersonen auf die 
grosse Ostereiersuche im Garten des Calvinhau-
ses gehen. Treffpunkt ist am Eingang Tulpenweg 
4 (Spielgruppe). An der «Bar» können die Kinder 
die gesammelten Eier in eine bunte gefüllte Tüte 
eintauschen! Die Ostereiersuche ist ein Angebot 
des Netzwerks Familie und Kinder. Das Sparsäuli 
freut sich über eine Spende. S O NJA  G A S S M A N N

MITTWOCHTREFF

Aromatisiert
Wie können sich die Inhaltsstoffe von äthe-
rischen Ölen, Harzen, Pflanzenwasser und 
fetten Pflanzenölen positiv auf das seeli-
sche und körperliche Wohlbefinden aus-
wirken? Wie kann ich Aromatherapie zur 
Stärkung des Immunsystems einsetzen, 
und welche Wirkstoffe halten Pflanzen und 
Kräuter zur Stress- und Schmerzreduktion 
bereit? Kathrin Kuhle, Sozialarbeiterin und 
Fachfrau Aromatherapie, bietet eine infor-
mative und anwendungsbezogene Einfüh-
rung in das Grundwissen der Aroma- 
therapie. 

Am Mittwoch, 6. März, um 14.30 Uhr 
laden wir Sie sehr herzlich dazu ein. Auch 
ein feines Zvieri von Ruth Rosser und ihrem 

Team wird an diesem Nachmittag Ihr Wohl-
befinden unterstützen. F Ü R  DA S  M I T T W O C H -

T R E F F T E A M :  S U S A N N E  G AT F I E L D

Kathrin Kuhle 
erläutert die 
Grundlagen 
der Aroma- 
therapie.

FÜR MÄDCHEN DER 3. BIS 5. PRIMAR
Girlpower
Am Freitag, 8. März, sind zwischen 17.30 und 
21.30 Uhr alle Mädchen der dritten bis fünften 
Primarklasse herzlich ins Calvinhaus eingeladen. 
Unter dem Titel «Abenteuer auf Samtpfoten» gibt 
es Spiele, Kreativität, Znachtteilen und Kino in 
der Oase. Für den Anlass, den Jasmin Fröhlicher, 
Louisa Weiss, Sonja Gassmann und die Kon-
firmandin Estelle und Sheyla organisieren, ist 
eine Anmeldung notwendig. S O NJA  G A S S M A N N

ÖKUMENISCHE KINDERARCHE
Abschlussgottesdienst
Am Sonntag, 17. März, feiert das Team der  
ökumenischen Kinderarche um 10.45 Uhr in der 
Dorfkirche Schönenbuch Gottesdienst zum 
Thema «Neige dein Ohr». Wir besuchen den 
Laden des Geräuschehändlers (nach einer 
Geschichte von Kathrin Rohmann), des Spezia-
listen für besonders klangvolle Wünsche. 
Gemeinsam hören und gehört werden, zuhören, 
Gottes Wort hören und ganz Ohr sein, das wollen 
wir in diesem Gottesdienst tun, der von Ronja 
Hengartner, Sonja Gassmann, Sabina Bobst,  
Risa Mori und den Kindern der ökumenischen 
Kinderarche gestaltet wird. S O NJA  G A S S M A N N

FÜR ALLE AB DREI JAHREN
Gschichtezit
Am Donnerstag, 7. März, zwischen 15 und 
16 Uhr, erzählt Sonja Moresi für alle ab drei Jah-
ren die Bilderbuchgeschichte «Der kleine Polar-
forscher» von Sonja Bougaeva. Ein Polarforscher 
lebt ganz allein in einer Hütte am Nordpol, um das 
Wetter zu beobachten. Um ihn rum ist nichts als 
Schnee und Eis. Oder ist da etwa noch jemand? 
Eines Morgens entdeckt er grosse Fussspuren um 
seine Hütte herum, und seine Vorräte beginnen 
plötzlich beunruhigend schnell zu schwinden ... 
Eine witzige Geschichte über eine anrührende 
Begegnung. Treffpunkt ist im kleinen Saal des Cal-
vinhauses. Nebst der Erzählung der Geschichte 
gibt es eine gemeinsame Aktivität und ein Zvieri 
für alle. Der Eintritt ist frei – es wird um eine Kol-
lekte gebeten. S O NJA  M O R E S I  U N D  S O NJA  G A S S M A N N

Viktor Solomin.


